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Ein Frohes 

Weihnachtsfest  

und alles Gute für 

das  

Neue Jahr 

wünschen 

die Bediensteten 

der Gemeinde 

Winklarn 
 

Eva Pils, 

Hannes Hinterbuchinger, 

Michaela Fehringer, 

Silvia Brandstetter,  

sowie VBgm. Peter Ebner 

und  

Bürgermeisterin Sabine 

Dorner-Leyerer 
 

 

Des schene Bamal 
 

Hansl, sogt da Vota, mogst mitgeh in Wold, a Christbamal suacha, weil Weihnocht kimmt bold. 
Und d'Muatta, hot gsogt, mia solln heut scho oan holn, da Mond paßt, dass eahm nit glei d'NodIn 
ofolln. 
Da Hansl, der gfreit se, dass höha nit geht, er suacht des schönst Bamal, des in eahn Wold steht. 
Bold schreit er scho, Vota, kimm her za mir do, a so a schens Bamal, des schneid ma uns o! 
Da Vota, suacht weita, und sogt: Hansl woat, es is scho glei schod drum, um des is ma load. 
Er suacht nu sein Wold o, schaut jeds Bamal au, er find nirgends oas, des er außaschneidn kau. 
Bleib steh, sogt er Hansl, und woart a weng do, i geh weita umi, schau dort a weng no. 
Bold kimmt er a scho, mit an Bamal daher. 
Wos sogst, Hansl, is des nit schena wia der? 
Da Hansl is traurig, eahm tuats nit recht gfolln, er hätt gern, des Bamal, nebn eahm do, hob wolln. 
Am Heilign Obnd oba, schaut ers long on, recht ziert woas, mit Sterndal, und Kerzal woarn drau. 
Long steht er, und schaut er, donn fongt er on s'redn, va unsan Wold, s' Bamal, wa nu schena gwen. 
Mitn Noban-Seppal, kimm i eh morgn friah zomm, den sog i's, dass mia in Wold schenre Bam hobn. 
 
(Gedicht vom Buchabauer, Erich Stöger, aus dem Band 11 „Mostviertler Mundartgedichte“) 
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Danke für die Fotos, 
die der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt 
wurden.  
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Liebe Winklarnerinnen und Winklarner! 
 

In einigen Tagen ist Weihnachten. Die Kinder können es kaum 
erwarten. Die Eltern und Großeltern haben´s ein bisschen eiliger, 
damit alle Vorbereitungen für Weihnachten noch erledigt werden. 
Doch ist es auch wichtig, in der Adventzeit kurz inne zu halten. 
 

Die Winklarner Feuerwehrjugend lädt sie zu Weihnachten wieder sehr 
herzlich ein, das Friedenslicht direkt von der Feuerwehr in der 
Steinfeldstraße 5 abzuholen. Sie freuen sich auf ihren Besuch am  
24. Dezember 2023 von 9.00 - 13.00 Uhr. 
 

In dieser Gemeindemitteilung finden sie wieder wichtige 
Informationen, interessante Berichte und eine kurze Vorschau auf das 
Jahr 2024. Viel Spaß beim Lesen. Auch der Müllabfuhrplan liegt bei. 
Ich freue mich über Anmeldungen für die Fahrt nach Winklarn in die Oberpfalz. Da wir die Quartiere 
reservieren müssen, brauchen wir zeitnahe die Anmeldungen. 
 

Der Faschingsumzug kommt auch mit großen Schritten herbei. Am Faschingssamstag, 10. Februar 
2024, ist es soweit. Der Ausschuss für Kultur und Vereine (AKKU) freut sich über Anmeldungen. Das 
Anmeldeformular ist auf der vorletzten Seite der Mitteilung zu finden.  
 

Wer noch überlegt, was er zu Weihnachten schenken soll, am Gemeindeamt gibt es interessante 
Bücher, die sie erwerben können. Alle Infos dazu auf Seite 10 unten. 
 

Ich möchte mich nochmals beim Organisationsteam des diesjährigen Weihnachtshandwerksmarktes 
herzlich bedanken, sowie bei allen mitmachenden Vereinen und den Ausstellern. Verantwortlich für das 
musikalische Rahmenprogramm am Samstag und Sonntag waren die Volksschule, der Kindergarten, die 
Musikschule, der Musikverein und der Singkreis Winklarn. Danke für euer großartiges Mitwirken! Ein 
großes Dankeschön an Josef Sversepa und seinem Team für die Kindermärchenwelt auf der Schulwiese, 
die Stationen ließen die Kinderaugen leuchten.  
Gemeinsam konnten wir wieder viele Besucher nach Winklarn holen und so den Zauber der 
Weihnacht über die Gemeindegrenzen hinaustragen! 
 

Außerdem möchte ich mich bei allen bedanken, die immer wieder ihre Freizeit in den Dienst der 
Öffentlichkeit stellen. Ich bin dankbar, dass viele Winklarnerinnen und Winklarner für die Nächsten da 
sind. Ihr alle lebt ein Miteinander in den Vereinen, bei Hilfsaktionen oder ganz einfach in der 
unmittelbaren Nachbarschaft. Das ist keine Selbstverständlichkeit und ihr seid 
es, die unsere Gemeinde lebenswerter machen.  
 

Ich wünsche Ihnen, liebe Winklarnerinnen und Winklarner 
ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr einen guten 

Start, Gesundheit, Glück und Zuversicht! 
Allen Kindern wünsche ich, dass sich viele Wünsche erfüllen und 

erholsame Weihnachtsferien! 
 

Ihre/Eure Bürgermeisterin Sabine Dorner-Leyerer 
 
 
 
 
 
 
 

Das Gemeindeamt ist von 27. Dezember 2023 bis 5. Jänner 2024 geschlossen! 
In dringenden Fällen sind wir am Handy erreichbar! 

 

Bgm. Sabine Dorner-Leyerer, 0676 5813 678 
Amtsleiter Hannes Hinterbuchinger, 0676 5813 668 
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50 Jahre Gemeindepartnerschaft im Jahr 2024! 
 

Die Festschrift „50 Jahre Gemeindepartnerschaft“ ist im Entstehen! 
 

Fotos wurden ausgesucht, die Besuche wurden chronologisch abgearbeitet. Lustige Begebenheiten 

wurden erzählt und wie das halt so ist, Personen schauen auf alten Fotos noch so jung aus.        
Zwei intensive Tage im November liegen hinter uns. Nun muss alles noch in Form gebracht werden. 
DANKE an Reinhard Sitz, der diese weitere umfangreiche Arbeit übernimmt.  
Foto rechts: Bgm. Sabine Dorner-Leyerer, Bgm. Sonja Meier, Hans Mehltretter, Michael Wellnhofer-
Elsner, Hans Bock, Reinhard Sitz, Stephan Sitz, Peter Ebner. Danke für die konstruktive Arbeit. 

Die Gemeindepartnerschaft zwischen Winklarn in der Oberpfalz und unserer Gemeinde wurde im Jahr 
1974 gegründet. Da über viele Jahre diese Freundschaft gewachsen ist und deshalb auch schon von 
mehreren Generationen diese Partnerschaft gelebt wird, sind wir überzeugt, dass die Zukunft unserer 
Verbindung gesichert ist. Eine lebendige Gemeindepartnerschaft macht Spaß und bereitet Freude.  
Deswegen begehen wir gemeinsam mit unseren Freunden in Winklarn/Oberpfalz im Jahr 2024 das 
50-jährige Jubiläum. Alle sind herzlich eingeladen, dieses Jubiläumsjahr gemeinsam zu feiern. 
 

Zum Auftakt des Jubiläumsjahres findet am Faschingssamstag, 10. Februar 2024 der Faschingsumzug 
hier in Winklarn in NÖ statt. 
 

Vom 12. – 14. Juli 2024 feiern wir in der Oberpfalz das „50 Jahre Jubiläum der Partnerschaft 
Winklarn/NÖ mit Winklarn/Oberpfalz und das 25. Bürgerfest.“ 
Die Gemeinde wird Busse organisieren.  
Je nach Anmeldungen ist 1 Bus geplant, der bereits am Freitag wegfährt und am Sonntag 
zurückkommt. Ein weiterer Bus wird am Samstag in die Oberpfalz fahren, Rückkunft ebenfalls Sonntag. 
Anmeldungen werden jederzeit entgegengenommen, bitte jetzt schon planen, denn Quartiere 
müssen reserviert werden. Ich freue mich über jede Anmeldung! 
Es ist eine gute Gelegenheit unsere Partnergemeinde kennenzulernen.  
 

Im Herbst, vom 13. – 15. September 2024 findet ein 3-tägiges Fest hier in Winklarn statt. Auch bei uns 
wird das „50 Jahre Jubiläum der Partnerschaft Winklarn/Oberpfalz mit Winklarn/NÖ in 
Niederösterreich“. Zu diesem Fest kommen die Winklarnerinnen und Winklarner aus der Oberpfalz zu 
uns.  
 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen mit Ablauf, Busabfahrtszeiten usw. werden zeitgerecht 
mitgeteilt. 
 

Liebe Winklarnerinnen und Winklarner,  
als Bürgermeisterin lade ich herzlich ein, die Partnergemeinde und ihre BürgerInnen kennenzulernen.  
Unser aller Ziel soll sein, durch die gegenseitigen Besuche neue Freundschaften zu schließen, denn das 
hält unsere Gemeindepartnerschaft für die nächsten Jahrzehnte aufrecht.  
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Eine neue öffentliche Buslinie in die Mittelschule Neuhofen/Ybbs 
 

Nun ist es geschafft! 
 

Nach jahrelangen Gesprächen mit VOR, wurde nun eine öffentliche 
Buslinie von Winklarn in die Mittelschule nach Neuhofen 
installiert. Der Start der öffentlichen Verkehrslinie war der 
10.12.2023, ab diesem Datum gelten die neuen Fahrpläne für Bus 
und Bahn in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland.  
 

Die erste Anfrage der Bürgermeisterin an den VOR, ob es möglich 
ist, eine öffentliche Buslinie morgens in die Mittelschule nach 
Neuhofen/Ybbs zu bekommen, war vor 4 Jahren. Damals gingen 
ungefähr 14 SchülerInnen in die Mittelschule nach Neuhofen. 
Inzwischen besuchen 26 SchülerInnen die Mittelschule in 

Neuhofen. Bgm. Sabine Dorner-Leyerer war in ständigem Kontakt mit Karin Schildberger von VOR 
(Verkehrsverbund Ost Region), um die Situation immer wieder darzulegen. In den letzten Wochen gab es 
intensive Gespräche, um dieses Anliegen erfolgreich abzuschließen.  
Danke an Karin Schildberger für die Unterstützung in dieser Angelegenheit.  
 
Nun wird auf der Linie 648 der Kurs 117 an Schultagen als öffentliche Anreisemöglichkeit zur Mittelschule 
Neuhofen/Ybbs mit Abfahrt Winklarn Föhrenweg um 6:55 Uhr und Ankunft bei der Haltestelle Neuhofen an der 
Ybbs Mittelschule um 07:18 Uhr neu eingeführt. Die weiteren Zwischenhalte und Abfahrtszeiten können Sie 
dem Fahrplan anbei entnehmen.  
 
Die neuen Fahrpläne mit Gültigkeit ab 10. Dezember stehen bereits über die Fahrplanservices des VOR unter 
AnachB.VOR.at oder der VOR AnachB App zur Verfügung. Bei der Routenabfrage ist zumindest ein Tag nach der 
Fahrplanumstellung zu wählen, also z.B. Montag, 11. Dezember 2023. Auf der VOR-Website (www.vor.at) gibt es 
unter den Fahrplanservices die Fahrpläne auch als PDF zum Download und zum Ausdrucken. 

  

Karin Schildberger (VOR), Bgm. Sabine Dorner-
Leyerer 

http://www.vor.at/


Winklarner Gemeindemitteilung 

 
6 

Winterdienst 
 

Schneestangen - Winterdienst  
Die Hausbesitzer werden ersucht, die Wegränder ihrer Zufahrtsstraßen ausreichend mit Schneestangen zu 
markieren. Die Schneestangen sind neben Straßensteinen, Schächten oder sonstigen Hindernissen beidseitig 
aufzustellen. Straßen, deren Verlauf nicht eindeutig erkennbar ist, werden nicht geräumt!  
 

Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis  
Aufgrund der Jahreszeit möchten wir Ihnen den § 93 der Straßenverkehrsordnung betreffend Schneeräumung 
der Gehsteige auszugsweise verlautbaren: Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang ihrer Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege (auch Stiegen) entlang der Liegenschaft in der Zeit von 
6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  
 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von Dächern von an der Straße 
gelegenen Gebäuden entfernt werden 
 

Alle Infos dazu finden sie auch unter www.oesterreich.gv.at – Schneeräumung 
 
Danke an unsere Schneeräumteams auf den Gemeindestraßen.  
In den Siedlungsstraßen und auf den Güterwegen ist der Maschinenring mit der Schneeräumung beauftragt. 
Kleinere Maßnahmenbereiche und Gehwege werden vom Winterdienst-Team der Gemeinde gereinigt.  
Bei diesen Schneemassen ist es eine Herausforderung für den Schneepflugfahrer, alle Flächen zeitgerecht zu 
räumen. Da ist es auch nicht zu vermeiden, dass Schnee von der Straße in der bereits selbst geräumten Einfahrt 
landet.  
Bitte um Verständnis, wenn es bei den Schneemaßen, die es am ersten Dezemberwochenende gab, die 
Räumung noch nicht in allen Teilen perfekt war. 

 
Und DANKE allen, die angepackt haben und im Umfeld ihrer Häuser und Liegenschaften ihrer Pflicht 
nachgekommen sind und darüber hinaus Nachbarschaftshilfe geleistet haben. Nur gemeinsam ist diese 
Schneemenge bewältigbar!  
 
Seitens der Gemeinde wurden alle Anrufe, Mails oder persönliche Ansprachen ernst genommen und 
begutachtet. Das Wichtigste in dieser Situation ist die Sicherheit. Anliegen und Hinweise wurden nach Priorität 
abgearbeitet. 
 
 
 
 
 
  

 
Die Astbrüche und auch die in den Siedlungen weit 
in die Wege hereingebogenen Bäume veranlassen 
mich zur Bitte, dass die Grundbesitzer an den 
Güterwegen als auch in den Siedlungen die Bäume 
und Hecken konsequent zurückschneiden. Es geht 
dabei um das “Lichtraumprofil”, das freigehalten 
werden muss. Speziell bei der Müllabfuhr und auch 
bei anderen größeren Fahrzeugen kann das 
Probleme machen. Auch Erkenntnisse des OGH 
bestätigen, dass der Eigentümer der Bäume und 
Hecken haftet, falls durch Unterlassung von 
Rückschnitt und Pflege Schäden an Müllfahrzeugen 
oder bei anderen Fahrzeugen oder auch 
Verletzungen für Fußgänger entstehen ……  
 

Bitte beachten: Der Winterdienst ist schon seit vielen Jahren an den Maschinenring ausgelagert. In 
unserem Gemeindegebiet ist Jan Heiland eingeteilt. Geräumt wird nach Prioritäten, z. B. öffentliche 
Straßen mit Busverkehr haben Vorrang. 

http://www.oesterreich.gv.at/
https://i0.wp.com/hannespressl.blog/wp-content/uploads/2023/12/Lichtraumprofil-1.jpg?ssl=1
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Einschreibung in den Landeskindergarten Winklarn 
 

Alle Kinder, die am 1. September 2024 das 2. Lebensjahr vollendet haben, 
dürfen den Landeskindergarten besuchen. Die Einschreibung findet am Montag, 
22. Jänner und am Dienstag, 23. Jänner 2024, jeweils am Nachmittag statt. 
Bringen Sie bitte zur Anmeldung die Geburtsurkunde des Kindes, die 
Impfzeugnisse und das ausgefüllte Datenblatt mit. Es erfolgt gleichzeitig auch die 
Anmeldung zum Kindergartenbus und die Erhebung der Betreuungszeiten. 
 

Alle Familien, die in Winklarn den Hauptwohnsitz haben, werden Anfang des Jahres eine schriftliche Einladung 
mit dem Datenblatt und der genauen Uhrzeit per Post erhalten. 
 

DANKE für den unermüdlichen Einsatz! 
 

Seitens der Gemeinde Winklarn wollen wir einen 
großen Dank an unsere Postzustellerin „Jinny“ 
Kloimüller aussprechen.  
„Über viele Jahre warst du in unserer Gemeinde 
unterwegs, du kennst die Menschen und so manche 
Befindlichkeiten. Obwohl manchmal der Zeitdruck zu 
spüren war, hast du dich nicht unterkriegen lassen. Auf 
dich war immer Verlass, dass die Post auch zeitgerecht 
in den Haushalten war, vor allem die 
Gemeindemitteilung. Egal ob Regen, Schnee, Hitze … 
die Post kam in jedes Haus.  
Doch nun bricht für dich ein neuer Lebensabschnitt an. 
Und dafür wünschen wir dir alles Gute, Gesundheit und 
dass du dir für all die Dinge Zeit nimmst, die du immer 
schon gerne machen wolltest!“, die Bgm. Sabine 
Dorner-Leyerer                                                                                                                                                       

 

ID Austria im Überblick 
 
 

Die ID Austria ermöglicht es Bürgerinnen und Bürgern, die eigene Identität 
gegenüber digitalen Anwendungen und Diensten nachzuweisen (eID = 
elektronischer Identitätsnachweis). Sie ist somit der Schlüssel zu sicheren digitalen 
Services. 
Die ID Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur und Bürgerkarte. Sie 
kann im behördlichen Umfeld und in Zukunft auch darüber hinaus genutzt werden.  

 

Umstieg von der Handy-Signatur  
Ab dem 5. Dezember 2023 können keine Handy-
Signaturen mehr registriert werden. Bestehende Handy-
Signaturen müssen ab dem Stichtag im Zuge des Logins bei 
einem E-Government-Service zumindest auf die ID Austria 
mit Basisfunktion umgestellt werden. Sollte die Handy-
Signatur behördlich registriert worden sein (z.B. 
FinanzOnline, Bezirksverwaltungsbehörde, Gemeinde) ist 

ein Umstieg auf die ID Austria mit Vollfunktion möglich, sofern die Person über einen 
gültigen österreichischen Reisepass oder Personalausweis verfügt. Die Umstellung 
einer Handy-Signatur ist bis zum Ablauf ihrer Gültigkeitsdauer möglich.  
 

Alle Infos unter https://www.oesterreich.gv.at/id-austria.html oder QR Code scannen! 
 

WICHTIG: Die Gemeinde Winklarn bietet das Service der Beantragung einer „ID Austria“ für Winklarnerinnen 
und Winklarner an.  Unbedingt einen Termin mit Michaela Fehringer oder Eva Pils vereinbaren. Bei der 
Terminvereinbarung wird ihnen auch mitgeteilt, welche Dokumente sie bei der Erstbeantragung bzw. 
Registrierung mitnehmen müssen! 
 

http://www.oesterreich.gv.at/
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Auf den Weg in die Zukunft 
 

 

Winklarn macht sich mit der neuen Dorf- & 
Stadterneuerung auf den Weg in die Zukunft 
Mehr als 280 interessierte Gemeindevertreterinnen und -
vertreter informierten sich am 23. Oktober 2023 in 
Hausmening über die Neuaufstellung der Organisation 
sowie der Förderrichtlinien der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung.  
 

Für die Gemeinde Winklarn waren Bürgermeisterin Sabine 
Dorner-Leyerer und Vizebgm. Peter Ebner mit dabei. Wenn 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf zum Stammtisch einlädt, 
gibt es Informationen aus erster Hand zu den anstehenden 
Veränderungen in der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  
 

„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, Städte und Regionen maßgeblich gestalten, weiterentwickeln und 
ein lebens- und liebenswertes Umfeld für alle Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher sichern“, stellte 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf fest. In den Gemeindestuben sitzen die ersten Ansprechpartner für die 
Bürgerinnen und Bürger, wenn es um viele Fragen des täglichen Lebens geht. Dabei ist der Austausch besonders 
wichtig, nicht nur zwischen Gemeinden und dem Land Niederösterreich, sondern auch untereinander. „Regionale 
Kooperationen und die Mitwirkung der Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren, für eine erfolgreiche 
Weiterentwicklung. Ein Blick über den Tellerrand lohnt sich und bietet neue Perspektiven“, so Pernkopf über die 
Bedeutung der regionalen Stammtische. 
 

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneuerung werden neben den Förderrichtlinien auch die Betreuung 
der Gemeinden und Vereine neu aufgestellt. Die Angebote würden dadurch effizienter und schlagkräftiger und 
leisteten weiterhin einen unverzichtbaren Beitrag für die Entwicklung des Landes, so Pernkopf. 
 

Winklarn bereit für die Zukunft 
Die Vertreterinnen und Vertreter aus Winklarn zeigten sich nach den Ausführungen von LH-Stv. Stephan 
Pernkopf vom Potenzial der Dorf- & Stadterneuerung, der Gemeindeagentur, überzeugt. Bürgermeisterin Sabine 
Dorner-Leyerer betonte die Chancen, die sich für seine Gemeinde ergeben: „Gemeinsam möchten wir Winklarn 
noch lebenswerter gestalten. Beim Stammtisch haben wir wichtige Inputs mit nach Hause nehmen können, wie 
uns die Dorf- & Stadterneuerung in unserer Gemeinde dabei unterstützen kann. 
 

Hundeabgabe 2024 
 

Halterinnen/Halter von Hunden sind gesetzlich verpflichtet, für ihr Tier eine Hundeabgabe zu entrichten. Ab 
einem Alter von drei Monaten müssen Hunde bei der zuständigen Gemeinde angemeldet werden. 
Anmeldeformulare können per Mail unter eva.pils@winklarn.gv.at angefordert werden. 
Auch die Abmeldung eines Hundes muss am Gemeindeamt bekannt gegeben werden. Solange die Meldung 
nicht erfolgt ist, besteht die Abgabenpflicht weiter. 
Sollte sich etwas verändert haben, sagen Sie umgehend am Gemeindeamt Bescheid, da im Jänner die jährliche 
Vorschreibung ausgesendet wird. 
 

De-Minimis beantragen 
 

Alle Landwirte, die Anspruch auf die De-Minimis Förderung 2023 haben, werden gebeten, diese bis spätestens 
Ende Februar am Gemeindeamt zu beantragen. 
 

NÖ Heizkostenzuschuss 2023/2024 
 

Sobald konkrete Förderrichtlinien beschlossen wurden, werden wir die Informationen weitergeben. Die 
Antragstellung hat dann wieder im Wege der Gemeinde zu erfolgen. Auf www.noe.gv.at lesen sie den aktuellen 
Stand. 
 
 

 
 

http://www.noe.gv.at/
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20 Jahre Klimabündnis – Gemeinde Winklarn 
 

Vor 20 Jahren fand der Beitritt zum 
Klimabündnis unter Bgm. Gernot 
Lechner statt.  
 
Winklarn feiert nun 20 Jahre 
Klimabündnis-Mitgliedschaft  
 
Vor 30 Jahren trat das Land 
Niederösterreich dem Klimabündnis bei. 
Dieser Schritt war damals 
zukunftsweisend und hat in 
Niederösterreich den Weg für eine 
sektorenübergreifende Klimapolitik 
gelegt. 

Heute sind bereits 427 der 573 
niederösterreichischen Gemeinden Teil des 
Klimabündnis. Das Land NÖ ist damit die Nummer 
eins in Europa. Winklarn hat das Potenzial der 
Zusammenarbeit beim Thema Klimaschutz früh 
erkannt hat.  
Seit 20 Jahren setzen wir mit wegweisenden 
Projekten wie:  
➢ die Versickerung des Oberflächenwasser vor Ort  

➢ Pflanzen von Bäumen, Schaffung von 

Biodiversitätsflächen 

➢ erneuerbare Energien in allen kommunalen 

Gebäuden und auf diesen Dächern befinden sich 

Photovoltaikanlagen 

➢ Unterstützung der BürgerInnen bei „Raus aus Öl“  

➢ Jährliche Flurreinigungsaktion 

➢ Natur im Garten - Gemeinde  

➢ Fairtrade - Gemeinde 

➢ e5 - Gemeinde  

➢ Jährlicher Energiebericht 

➢ Straßenbeleuchtung – 100 % auf LED umgestellt 

➢ Bodenbündnisgemeinde 

➢ EMIL – Elektromobilität im ländlichen Raum 

auf lokaler Ebene Maßnahmen gegen die globale Klimakrise um und halten damit die Lebensstandards im Ort 
hoch, so Bgm. Sabine Dorner-Leyerer. 
LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf schätzt das Engagement in Winklarn: „Mit diesen Vorzeigeprojekten und 
einer klimaneutralen Landesverwaltung ab 2035 wollen wir auch weiterhin Vorbild in Europa, im Land und in 
den Gemeinden sein.“ Gewürdigt wurde der kontinuierliche Einsatz nun beim Klimaforum NÖ in Laxenburg: 
„Wir sind stolz auf unsere langjährigen Mitglieder. Mit den zahlreichen Maßnahmen der letzten Jahrzehnte 
setzen sie Maßstäbe in Sachen Energie, Mobilität und Klimawandelanpassung und sind Vorbilder für die 
Bevölkerung“, lobte Petra Schön, Geschäftsführerin von Klimabündnis Niederösterreich.  
 

Die nächsten Weichen sind gestellt, es gibt noch viel zu tun, denn der Leitspruch der Bürgermeisterin lautet:  
Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu leben! (Albert Einstein) 
 
Das Wichtigste für die Zukunft ist es, für die Kinder und Enkelkinder eine lebens- und liebenswerte Zukunft in 
unserer Gemeinde zu schaffen! 
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Christbaumabholaktion 13.1.2024 
 

Am Samstag, den 13. Jänner 2024 werden die Christbäume abgeholt. Bitte befreien sie den Christbaum von 
Schmuck, Lametta und so weiter. 
Legen sie den Christbaum vor 7.00 Uhr gut sichtbar vor das Haus bzw. an die Grundstücksgrenze. 
Danke an die Mitglieder des Bauernbundes für die Durchführung dieser Abholaktion! 
 

Antonitag 17.1.2024 
 

Beginn der Hl. Messe um 9.00 Uhr 
Die Festmesse wird zelebriert von Weihbischof Anton Leichtfried  
An diesem Tag kommen die WinklarnerInnen, sowie die Wahlfahrer der Umgebung nach Winklarn, um am Fest 
des Viehpatrons Antonius des Einsiedlers teilzunehmen. Herzlich willkommen sind alle BürgerInnen, besonders 
diejenigen, die Anton oder Antonia heißen. 
In der Pfarrkirche Winklarn ist am Antoniusaltar (rechter Seitenaltar) das Bild des Hl. Antonius von Padua zu 
sehen. Die Darstellung von Antonius mit dem Schwein rührt daher, dass im Mittelalter der Antoniterorden, als 
Anerkennung seiner karitativen Leistungen, seine Tiere auf öffentlichem Gut weiden lassen durfte. 
Im Anschluss an die Messe werden Mehlspeisen verkauft. 
 

Pyrotechnik zu Silvester 
 

Gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG ist die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet 
verboten, es sei denn, die Verwendung erfolgt im Rahmen einer zulässigen Mitverwendung gemäß § 28 Abs. 4 
oder § 32 Abs. 4 PyroTG, die eine bescheidmäßige Einzelentscheidung mit den erforderlichen Auflagen, 
Bedingungen und Befristungen darstellt. Zuständig dafür ist die Bezirksverwaltungsbehörde oder 
Landespolizeidirektion. 
Ein Ortsgebiet ist durch Ortstafel gekennzeichnet, in diesen Ortsgebieten ist die Verwendung pyrotechnischer 
Gegenstände verboten. 
 

Schnupperticket – Metropolregion wird verlängert 
 

Seit 1. Februar 2023 gibt es nun das VOR-Schnupperticket. Es wird sehr gut angenommen, deshalb wird dieses 
übertragbare VOR KlimaTicket Metropolregion wieder um ein Jahr verlängert. Mit dem Ticket können die 
Winklarnerinnen und Winklarner alle öffentlichen Verkehrsmittel in ganz NÖ, Wien und dem Burgenland nutzen. 
Die Karte kann von den Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern über die Website 
www.schnupperticket.at reserviert und am Gemeindeamt abgeholt werden. 
 

Unter www.schnupperticket.at kann das Schnupperticket reserviert werden: 
o Beim erstmaligen Einstieg ist eine Registrierung notwendig (Anmeldung - Neu Registrieren), damit 

werden auch die Nutzungsbedingungen akzeptiert. 
o Die Gemeinde Winklarn auswählen - „Zum Kalender der Gemeinde" anklicken 

Das jeweilige Monat suchen, Buchungen können immer 3 Monate im Voraus getätigt werden 
o Tag auswählen und reservieren 

 

Folgende Bücher können am Gemeindeamt erworben werden 
 

 
 

Häuserchronik der KG Schönbichl € 35,- 

Mostviertler Lexikon (Josef Tatzberger) € 49,- 

Österreichs Wiege € 27,90 

Mosaiksteine € 15,- 

Mostviertler Mundartgedichte v. Buchabauer Erich Stöger € 22,- 

Unterwegs mit Dina (Johann Wögerer) € 17,50 

Wolkentiere (Monika Fehringer) € 10,- 

Von der Wiese in den Kochtopf (Sigrid Hagen) € 19,90 

NEU: Die Ybbs von oben (Franz X. Bogner) € 28,- 

http://www.schnupperticket.at/
http://www.schnupperticket.at/
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Winklarn geht am 14. Februar 2024 online 
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Trinkwasseruntersuchung 2024 
 

Information zu den gesetzlichen Bestimmungen über die Nutzung von Hausbrunnen 

Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer: Alle Privathaushalte, die im Versorgungsbereich der 
Ortswasserleitung liegen und ihren Wasserbedarf nicht ausschließlich aus dem öffentlichen 
Wasserleitungsnetz decken, sind verpflichtet, ihr Trinkwasser alle fünf Jahre untersuchen zu lassen 
und den Befund der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen. 

• Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, sofern sie Lebensmittel herstellen oder Mitarbeiter 
beschäftigen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der zuständigen Bezirkshauptmannschaft 
vorlegen. Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise ab Hof Verkäufer, landwirtschaftliche 
Direktvermarkter und Zimmervermieter. 

Durch die gemeinsame Durchführung der Trinkwasseruntersuchung aller Gemeinden der Kleinregion, können die 
Untersuchungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden.  

Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 26. April 2024. Die Untersuchung erfolgt im Zeitraum von Mitte Mai bis Ende Juli. Zur 
Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersuchungsinstitut kontaktiert (Agrolab Austria, 4714 
Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). Teilnehmen können alle privaten Haushalte sowie Wassergenossenschaften und 
Gewerbebetriebe. Bei der Anwendung von chemisch-technischen Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten 
Desinfektionsverfahren, wird der erweiterte Untersuchungsumfang gesondert verrechnet. 

Variante 1:  € 146,92 (inkl. MwSt.) 

Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Gutachten mit schriftlichem 

Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt 

zur Vorlage für die Behörde geeignet:   

Variante 2:  € 125,93 (inkl. MwSt.) 

Umfasst chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, 

Probenahme und Anfahrt 

zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   

Variante 3:  € 76,96 (inkl. MwSt.) 

Umfasst bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht ohne Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt  

zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet:   

Eigentumswohnungen in Winklarn 

Die Gemeinde Winklarn errichtet im Sonnenpark einen 2-gruppigen Kindergarten und eine 
Tagesbetreuungseinrichtung. Ab dem Kindergartenjahr 2025/2026 haben dann auch Kinder ab dem  
1. Lebensjahr die Möglichkeit in Winklarn betreut zu werden.  
 

Um die Ressource Boden zu sparen, sollen auf dem Kindergarten 9 Eigentumswohnungen (Wohnungsgrößen: 
75 – 95 m²) mit Tiefgarage und Lift errichtet werden. Bei Interesse an einer Wohnung, bitte ein Mail an 
sabine.dorner@winklarn.gv.at oder anrufen unter 0676 5813 678.  

 

 

Anmeldung  

zur Wasseruntersuchung 2023 

 Variante 1 (amtliche Untersuchung, vorlagegeeignet) 
 Variante 2 (chemisch-physikalisch & bakteriologisch) 
 Variante 3 (nur bakteriologisch) 

Vor- und Zuname:  

Straße:  

PLZ u. Ort:  

Telefon / Handy: (unbedingt  angeben)  

E-Mail:  

Erreichbar von / bis:   

mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at
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Information des GDA 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Landjugend hat eine neue Leitung 
 

Die Landjugend Amstetten traf sich 
zur Generalversammlung am 
26.10.2023 im Gasthaus Graf. 
Nachdem über das vergangene Jahr 
berichtet wurde, fand die Neuwahl 
statt. 
Nun leiten Jan Heiland und Michaela 
Aschauer die Landjugend. Unterstützt 
werden sie von den Stellvertretern 
Melanie Mitterhuber und Martin 
Resch (nicht am Foto). 
Bgm. Sabine Dorner-Leyerer bedankte 
sich für die hervorragende Leistung 
beim Projektmarathon im September 
2023 und wünschte dem neuen Team 
alles Gute, viel Erfolg und Spaß bei 
ihrer Arbeit. 

 

Einladung 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

… Veronika Kromoser 
Ulmenstraße 3, Winklarn 
Tel: 0676 5534940 
 

CHANNOINE – NOBUSAN 
         IN VITA POINT 
Vitalität – Schönheit – Wohlbefinden 
Gewichtscoaching 
RAINDROP Practicer 
DORN & BREUSS Masseur  
 
 

Mit der Bitte um Terminvereinbarung 
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EMIL – Winklarn informiert … 
 

Der Verein „EMIL“ für mehr Elektromobilität im 
ländlichen Raum hat am 1. März 2021 gestartet 
und sorgt für mehr Mobilität in Winklarn. 
Menschen, die kein Auto (mehr) haben, werden 
so wieder mobil und sind nicht mehr so 
eingeschränkt. Jeder hat es schon erlebt, dass 
niemand Zeit hat, um zum Arzt oder zum 
Einkaufen zu fahren, schnell zum Bahnhof 
fahren, das Kind zum Sport- oder 
Musikschulunterricht zu bringen, in der 
Apotheke noch was besorgen, usw. … 
 

Hier setzt Emil an und bringt Erleichterung. 
Neben dem sozialen Engagement ist auch das umweltfreundliche elektrische Fahren ein Grund für 
dieses Projekt. Vielleicht kann auch das eine oder andere Auto damit ersetzt werden. 
 

Der Fahrtendienst emil wurde im Dezember 2020 als gemeinnütziger Verein „emil Winklarn“ 
gegründet. Vereinsmitglied kann jeder Winklarner und jede Winklarnerin werden, die sich mit den 
Statuten und Zielen des Vereins emil Winklarn identifizieren kann. Jeder der sich als FahrerIn meldet 
und jeder der emil als Fahrgast in Anspruch nimmt, hat einen Jahresmitgliedsbeitrag zu zahlen und ist 
somit auch Vereinsmitglied. Nur Vereinsmitglieder von „emil Winklarn“ dürfen diesen Mitfahrdienst in 
Anspruch nehmen. 
 

Derzeit zählt der Verein 185 Mitglieder, davon sind 26 ehrenamtliche Fahrer 
unterwegs.  

Aufgrund der vielen Fahrten freuen wir uns immer über Mitglieder, die sich auch 
als Fahrer melden.  
 

Alle Infos dazu finden sie unter: QR Code einscannen oder 
https://www.emil-winklarn.at/ 
 

Haben sie eine konkrete Frage, Obfrau GR Sandra Pilz-Wallner kann sie gerne 
beantworten. Tel: 0664 88297097   
 
 

Aktuelles vom Imkerverein Winklarn 
 

Das heurige Bienenjahr kann als sehr schwierig in die Geschichte eingehen. 
Die schöne und teilweise intensive Blüte der Frühlingsblüher kann nicht über 
die Tatsache hinwegtäuschen, dass durch die Kälte die Bienen nicht ausfliegen 
konnten. Dadurch gab es eine sehr geringe Bestäubung und es konnte auch nur 
sehr wenig Nektar eingetragen werden. Daher gibt es heuer nur sehr wenig 
Blütenhonig.  
Die Bienen bekamen auch kein Futter für sich selbst und die Imker mussten 
noch bis Ende Mai die Bienen füttern. Übersah man das, verhungerten die 
Völker noch im Frühjahr, was dort und da leider auch der Fall war. 
Diese ganze Situation regte auch den Schwarmtrieb überdurchschnittlich an und 
es gab eine große Menge an Schwärmen, die hoffentlich wieder eingefangen 
werden konnten. 
Der Waldhonig oder Honigtauhonig war dann doch bei einigen noch 
einigermaßen zufriedenstellend.   
Rechts: ein sehr gelungenes Beispiel einer üppigen Blumenwiese vor dem 
Bienenstand von unserer Imkerin Fehringer Waltraud, Hausmening 

https://www.emil-winklarn.at/
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Honigverfälschungen: 
Fake- Honig überschwemmt den Markt: (Auszug aus Fachzeitschrift Imkerbund 06/23) 
Fast die Hälfte der untersuchten Honige im Supermarkt war verdächtig, nicht den EU-Honigrichtlinien 
zu entsprechen, also gepantscht zu sein. Die ganze Imkerschaft, allen voran Reinhard Hetzenauer, 
Obmann von Biene Österreich, ärgert sich, wenn im Supermarktregal Fake- Honig neben heimischer 
Qualitätsware steht. Solche Fälschungen sind illegal und wer nur auf den Preis und nicht auf die 
Herkunft achtet, hat schnell gefälschten Honig in der Einkaufstasche. Es werden daher strengere 
Kontrollen und genaue Herkunftsangaben auf den Etiketten gefordert. 
 

Echter Honig ist das Ergebnis der Arbeit unserer Bienen und Imker. Ein solch wertvolles Naturprodukt 
kann nicht durch industriell - synthetisch hergestellten, 
aromatisierten Zuckersirup ersetzt werden. Denn im Honig stecken 
viele wichtige Antioxidantien, unter anderem Phenole, Enzyme und 
Pflanzenstoffe wie Flavonoide sowie organische Säuren. 
Tipps der Imker: 
Eine Fälschung, die nicht einmal im Labor einfach zu entdecken ist, 
erkennt man beim Einkauf nicht mit freiem Auge. Daher Honig am 
besten direkt beim Imker einkaufen…                 

 Obmann Spreitzer Peter  
 
 

Herzlichen Glückwunsch an Imker Peter Spreitzer zum  
Qualitäts – Zertifikat.  
Für den Blütenhonig Sommertrachthonig wurde ihm das 
österreichische Honig-Gütesiegel vom Honiglabor Linz verliehen. 
 
 

Wir gratulieren … 
 

 
… Sandra und Daniel Hader zur Geburt von Eleonore. 
Der große Bruder Maximilian freut sich über sein 
kleines Schwesterchen. 
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Wir gratulieren! 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Im Dezember fand die letzte Jubiläumsfeier in diesem Jahr statt. Alle Jubilare, die einen runden oder 
halbrunden Geburtstag (ab 80 Jahre aufwärts) gegen Ende des Jahres feierten, wurden ins Restaurant 
Kastner eingeladen.  
 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen und einem aktuellen Bericht der Bürgermeisterin und des 
Vizebürgermeisters wurden die Ehrengaben der Gemeinde Winklarn überreicht. Es ist immer wieder 
eine Freude, zu sehen, wie fit und aktiv die Jubilarinnen und Jubilare sind. Bei dieser Feier gab es 
wieder interessante Gespräche, Aktuelles wurden ausgetauscht und Erinnerungen wurden erzählt. 
Danke fürs Kommen! 
Wir wünschen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.  

 

… Frau Josefa Teufel zum 85. Geburtstag. Herzlichen 
Glückwunsch und Gesundheit! 

… Alois Dirnberger zum 80. Geburtstag. Die 
besten Wünsche und gesund bleiben! 

… Karl Gangl zum 90. Geburtstag. Alles 
Gute und die besten Wünsche! 
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v.l.n.r.: Stefan Kronberger, herzlichen Glückwunsch zum 85. Geburtstag Marianne Kronberger, die besten 
Wünsche zum 90. Geburtstag Theresia Greibich, 2. Reihe v.l.n.r.: Bgm. Sabine Dorner-Leyerer, herzlichen 
Glückwunsch zum 80. Geburtstag Franz König, alles Gute zum 80. Geburtstag Maria Lehner, die besten 
Wünsche zum 90. Geburtstag Josef Sversepa, VBgm. Peter Ebner 

 

Der Tischtennisverein berichtet … 
 

 
Am Samstag, den 18. November 2023 fand das 3. Winklarner Mannschaftsturnier im Turnsaal der Volksschule 
Winklarn statt.  
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Am Turnier nahmen 8 Mannschaften teil, davon 6 Zweier- und 2 Dreierteams, erfreulich  
auch die Teilnahme von 4 Frauen. Väter mit ihren Söhnen, Jung und jung Gebliebene ergaben  
auch heuer wieder ein buntes Abbild der Generationen. 
Jede Mannschaft hatte zwei Einzel und ein Doppel auf 2 gewonnene Sätze zu absolvieren. Jedes 
Game wurde bis 11 – ohne 2 Punkte Differenz – gespielt. Das spielerische Niveau war teilweise 
sehr hoch, sodass die Spiele immer wieder sehr spannend verliefen.  
 

Turniersieger wurden Anna Scheutz und Martin Öllinger mit 6 Siegen und nur einer Niederlage, gefolgt von 
Mario Nefischer und Sohn Alexander mit der gleichen Punkteanzahl, aber um einen Satzgewinn weniger. 
Damian Fischer und Vater Günther belegten den ausgezeichneten 3. Platz. Die weiteren Teilnehmer in der 
chronologischen Reihenfolge erspielten sich die Plätze 4 – 8: Plank Gerhard, Sandhofer Gernot; Gangl Alexander, 
Samuel Schwarz; Klamminger Alexander, Heiderer Josef, Aigner Franz; Elser Claudia, Elser Tanja, Menk Florian; 
Elser Nicole, Elser Markus. 
Für die Gewinner gab es Pokale und Geldprämien, für alle Teilnehmer guten Kuchen, Kaffee und erfrischende 
Getränke.  
Dank gebührt allen Teilnehmern für ihr faires Spiel, allen Funktionären und freiwilligen Helfern für die 
reibungslose Organisation und Durchführung des Turnieres und für die Betreuung des Buffetts. Besonderer 
Dank gebührt Jürgen Birgl, der mit seiner Kamera die Eindrücke und den Verlauf des Tischtennisturniers 
festgehalten hat und der Gemeinde für die Zur-Verfügung-Stellung des Turnsaales. 

 

Obmann Hans Wögerer 
 

Rückblick und Ausblick des FCU SOP Winklarn 
 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und es ist an der Zeit, ein Fazit zu ziehen. Die Frühjahrssaison war sehr 
durchwachsen, jedoch gelang nach einigen Änderungen im sportlichen Bereich ein beeindruckender Turnaround 
in der neuen Saison. Dank zwei Erfolgen innerhalb von drei Tagen am Ende der Hinrunde sicherte sich unsere 
Kampfmannschaft sogar den Herbstmeistertitel, der auch gebührend bei der Jahresabschlussfeier gefeiert 
wurde.  
 

Nach dieser erfolgreichen Hinrunde heißt es nun für den 
Verein erst einmal durchzuatmen, Analysen durchzuführen 
und Energie für die Aufgaben im neuen Jahr zu sammeln. 
Trotz der Pause halten sich unsere Jungs derzeit mit 
freiwilligen Fitnesseinheiten im Obergeschoss und 
freiwilligen Hallentrainings fit.  
 

Die Winterzeit ist jedoch auch Hallenzeit, und so stehen 
insgesamt drei Hallenturniere auf dem Programm. Den 
Anfang macht das Turnier der Schiedsrichtergruppe 
Amstetten in der Pölz Halle am 16. Dezember 2023 (ab 13:00 
Uhr). Am 30. Dezember steht ein Hallenturnier in 
Waidhofen/Ybbs an, und traditionell beschließt das 
Hallenmasters des SKU Amstetten am 6. Januar in der Johann 
Pölz Halle die Hallensaison.  
Nach den Hallenturnieren beginnt am 22. Januar 2024 die 
offizielle Vorbereitung auf die Rückrunde. Nähere 
Informationen zum Vorbereitungsprogramm werden im 
neuen Jahr folgen. 
 

Der FCU SOP Winklarn möchte sich an dieser Stelle bei allen Spielern, Funktionären, Mitgliedern, Helfern, Eltern, 
Fans und Sponsoren für ihre tatkräftige Unterstützung und gute Zusammenarbeit im Jahr 2023 bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt auch der Gemeinde Winklarn und vor allem den Gemeindebürgerinnen und -bürgern 
für ihre anhaltende Unterstützung und das Vertrauen in unseren örtlichen Fußballverein. 
 

Zum Abschluss möchten wir allen Leserinnen und Lesern eine schöne und besinnliche Adventszeit im Kreise 
ihrer Liebsten wünschen, sowie einen guten Start in das Jahr 2024. 
Der FCU SOP Winklarn freut sich bereits jetzt auf ein Wiedersehen im neuen Jahr und weitere spannende 
sportliche Herausforderungen. 
                                                                                      Sportliche Grüße, Vorstand des FCU SOP Winklarn 
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Anmeldung zum Faschingsumzug am Samstag, 10.2.2024 
 
 
 

Die Gemeinde bittet um 
Voranmeldung zum Faschingsumzug 

am 10. Februar 2024 in Winklarn 
 

 
Formular ausfüllen und bis spätestens 10. Jänner 2024 senden an 

ebners1@gmx.net oder sabine.dorner@winklarn.gv.at 
Diese Seite kann rausgetrennt und auch direkt am Gemeindeamt abgegeben werden! 

 

 

Anmeldung zum 
Faschingsumzug in Winklarn 

Faschingsamstag, 10. Februar 2024 
 
 
Verantwortlicher: 
 
  Name: ...………………………………….……………………………………. 
 
  Tel. Nr.: …………………………………..……………………………………. 
 
  Mail: ……………………………………….………………………….………… 
 
 

Gruppenname/Motto: 
  
  ……………………………………………………………………………………… 
 
 

Voraussichtliche Personenanzahl: 
 
  …………………………………………………………….. 
 
 
 
      ……………………………………….……………. 
             Unterschrift 
 

Treffpunkt ab 12.00 Uhr ……………….    Start des Umzuges um 14.00 Uhr 
 

Alle weiteren Infos werden zeitgerecht bekanntgegeben! 
 
 

 

mailto:ebners1@gmx.net
mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at
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Gemeindeamt - Kontakte 
 

www.winklarn.gv.at gemeinde@winklarn.gv.at 

 

Gemeindeamt 
Tanngrabenstraße 2 

Parteienverkehr: Mo, Di, Do, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr, Di: 14.00 - 19.00 Uhr   
Mittwoch: kein Parteienverkehr                           

Bürgermeisterin Sabine  
Dorner-Leyerer, Meldeamt 

 sabine.dorner@winklarn.gv.at  

 
0676 5813 678 

Hannes Hinterbuchinger, 
Amtsleitung, Bauamt 

 hannes.hinterbuchinger@winklarn.gv.at 07472 / 64319 – 11                               
0676 5813 668 

Eva Pils, Buchhaltung  eva.pils@winklarn.gv.at  07472 / 64319 – 12                          

Michaela Fehringer,  
Bauamt und Meldeamt 

 michaela.fehringer@winklarn.gv.at 07472 / 64319 – 17 

Silvia Brandstetter,  
Begleitetes Wohnen 

 silvia.brandstetter@winklarn.gv.at 0676 5813 653 

 
 
 

Veranstaltungskalender 2023 / 2024 
 
 

 
 

Datum Veranstaltung Ort/Treffpunkt 

24. Dezember  
9.00 – 13.00 Uhr 

Friedenslicht  Feuerwehrhaus Winklarn, 
Steinfeldstraße 

31. Dezember  
10.15 – 12.00 Uhr 

Silvesterpunsch Ortsplatz Winklarn 

Im Jahr 2024 feiern wir 50 Jahre Gemeindepartnerschaft! 

7. Jänner 2024  
Eintreffen: 9.30 Uhr  
Beginn: 10.15 Uhr 

Neujahrsempfang Festsaal der Gemeinde, Hauptstraße 13 

13. Jänner 2024 Christbaumabholaktion Gemeindegebiet Winklarn 

17. Jänner 2024 – 9.00 Uhr Antonitag Pfarrkirche Winklarn 

25. Jänner 2024 – 19.00 Uhr Vorstellung Gemeinde APP Festsaal der Gemeinde 

10. Februar 2024 Am Faschingssamstag  
findet in Winklarn wieder ein 
Faschingsumzug statt. 

Bitte die Anmeldungen abgeben! 

12. – 14. Juli 2024 50 Jahre Jubiläum der 
Partnerschaft Winklarn/NÖ mit 
Winklarn/Oberpfalz und  
25. Bürgerfest 

Winklarn in Oberpfalz 
Wir bitten bereits jetzt um 
Anmeldung, damit die Quartiere 
reserviert werden können! 

13. – 15. September 2024 50 Jahre Jubiläum der 
Partnerschaft 
Winklarn/Oberpfalz mit 
Winklarn/NÖ und Pfarrfest 

Winklarn in NÖ 

 

Redaktionsschluss 20. Jänner 2024 
 

Beiträge ausschließlich per Mail an sabine.dorner@winklarn.gv.at 
 

 

 

http://www.winklarn.gv.at/
mailto:gemeinde@winklarn.gv.at
mailto:sabine.dorner@winklarn.gv.at

